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füt die Erzdiöeese Freiburg. 

Xi'O. 10. Freiburg, den 8. Juni 186^. >m. Jahrgang. 

Die Gonferengarbeiten ber GraBtf^öfsi^en @anbcapite( pro 1864 betr. 

9lro. 4933. Zur schriftlichen Bearbeitung und mündlichen Erörterung für die diesjährigen Capitelsconferenzen, bestimmen 

Mr unter Ueberlassung der freien Auswahl an die Herren Curaten — nachfolgende Themate: 

1. 
Bedeutung der Erstcommnnion mit Rücksicht auf die Vorbereitung, die Altersstufe und die bisher übliche Verbindung mit 

der Schulentlassung. 

2. 

Entstehung, Begriff und Verwaltung des Kirchenvermögens. 

3. 
Wie können die Kräfte und der Einfluß der Kirche für Hebung und Besserung der socialen Zustände (Arbeiterfrage) mit 

Berücksichtigung der Verhältnisse der Neuzeit bethätigt werden. 

4. 
Der historische Character der Evangelien gegenüber den neuesten Angriffen dagegen. 

Wo die Erörterung der Schulfrage schon Conferenzen veranlaßt hat oder noch veranlassen wird und die Abhaltung der ge- 

wöhnlichen Pastoral-Conferenz für dieses Jahr unthunlich erscheint, mögen diese Fragen als für nächstes Jahr gegeben erscheinen. 

Freiburg den 1. Juni 1864. 

' Erzbischöfliches Ordinariat. 

Nro. 4706. Von der Nicolaus Lehmann'schen Buch- und Kunsthandlung zu Prag sind zwei Kunstblätter, darstellend das 

„Edessenische Christus-Antlitz" herausgegeben worden, und zwar: 

a. als Volksausgabe in chronoxhlographischem Drucke von 6" Höhe und 4" Breite à 10 Neugr. pr. Courant und 

b. als monumentale Ausgabe in lithographischem Farbendruck von 17%" Höhe und 14%" Breite auf Leinwand 

über Blindrahme gespannt à 3 Thlr. 20 Ngr. pr. Cour. 

Da diese Abbildung des Angesichtes unseres Heilandes zur Erbauung der Gläubigen in hohem Grade geeignet ist und 

bte borüegenben miëgaben berfelben a(G üobtgeh'ngen gn begegnen ßnb, so Men mir md)t an, auf Grf#en ber oben ge 

nannten Buch- und Kunsthandlung die Geistlichen und Laien der diesseitigen Erzdiöcese darauf aufmerksam zu machen und dessen 

Anschaffung bestens zu empfehlen. 

Freiburg den 25. Mai 1864. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfründebesetzungen. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Caplanei ad 8. Joannem Evangelistam 

in Markdorf, Decanats Linzgau, präsentirten Caplan Wilhelm Benz, bisher Pfarrverweser in Heudorf, wurde am 

10. Mai l. I. die kirchliche Institution ertheilt. 
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Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Ernst zu Leiningen, auf die Pfarrei Richen, Decanats Waibstadt, präsen- 
tirten Pfarrer Conrad Gehrig, bisherigen Pfarrverweser zu Weiher, wurde am 12. Mai l. I. die canonische Institution 
ertheilt. 

Bern Don ©einer Dur#,# bem dürften @rn(t Don Ueiningen auf bie Pfarrei ^ü^fringen, Decanats 0u^en, prä- 
sentirten Pfarrer Joseph Erbacher, bisher in Stein am Locher, wurde am 17. Died l. 3^ bie lirchliche Institution 
ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Rolling en, Decanats Ww- 
senthal, präsentirten bisherigen Pfarrer von Whhlen, Michael Nopp er, wurde am 19. Mai l. I. die canonische Institution 
ertheilt. 

Dem bon ©einer ßBnigliÜen $0# bem Dur#u4tigften ®ro#er&og auf baS in^^i^ibbSburg, 
Decanats #KppSburg, #fentirten 8eneficiaten gran* ^ofe^ 9UeS, b^er 8eneficiumSbermefer in mürbe 
am 19. Mai l. I. die kirchliche Institution ertheilt. 

Pfründeausschreibungen. 

Die bacante ^farrcuratie Sai; sod mieber befinitib beseht merben. Die 8emerber um biefelbe ^ben % mit ben 
nöthigen Attesten belegtes Bittgesuch um Präsentation an Seine Königliche Hoheit, den Durchlauchtigsten Fürsten Karl Anton 

Don ßoSenaoßem, burcb bie ^offammer in ©igmaringen inneTW^ 4 8)04611 einaurei4en. 

Die vacante Pfarrei Langenenslingen, Decanats Sigmaringen, soll wieder definitiv besetzt werden. Die Bewerber 
um dieselbe haben innerhalb 4 Wochen ihr mit den nöthigen Attesten belegtes Bittgesuch um Präsentation an Seine Königliche 
Hoheit, den Durchlauchtigsten Fürsten Karl Anton von Hohenzollern, bei der Fürstlichen Hofkammer in Sigmaringen einzureichen. 

3u bem ÄuSfWben ber 8farmei $01^6^, WnaeigeMatt %ro. 8. [. @. wirb na^g# bernent, baß ber fünftige 
^AubnieBer a": Tilgung unb 8erainfnng einer ©cfiulb bon 67 ß. 35 fr. für ßerfteUung eines ®arten^ageS ein weiteres 
Provisorium von 8 fl. jährlich zu übernehmen habe. 

Dien ft er Nennungen. 

Bon dem Landcapitel Endin gen wurde der Pfarrer Augustin Freund in Forchheim znm Decau gewählt und 
diese Wahl durch Erlaß des Erzb. Ordinariats vom 16. April 1864 Rro. 3238 bestätigt. 

Von dein Landcapitel Wiesenthal wurde der Pfarrer Johann Renn zu IIt ein zum Capitelskammerer gewählt 
und diese Wahl durch Erlaß des Erzb. Ordinariates vom 4. Mai 1864 Rro 3911 beitätigt. 

Mestner- und Organistendienst-Besetzungen. 

®emdß Grab. DrbinariatS.<5rfaffeS born 31. TDidra b. 3- %ro. 2844 ist ber $^#6^ 0taftuS ^lo^ a" 
singen am 24. April d. I. in den Organistendienst an der Pfarrkirche daselbst kirchlich eingewiesen worden. 
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Gemäß Erzb. Ordinariats-Erlasses vom 25. Februar b. I. Nro. 1787 ist der Hauptlehrer Joseph Mutz zu Grafen- 

hausen am 17. April d. I. in den Organistendienst an der Pfarrkirche daselbst kirchlich eingewiesen worden. 

(gemäß Grab. Orbinariat8»@rlasse8 bom 17.mr; b. 9-%ro. 2465 ist ber ßaubüebrer ßeopotb %Batter &u Unter» 
schupf am 24. April d. I. in den Meßner- und Organistendienst an der Pfarrkirche daselbst kirchlich eingewiesen worden. 

®emäß 6r;b. Orbinariat8«@rIaffe8 born 4. gebruar b. 9-SRro. 1075 iß ^auhttehrer Georg %bam Sauer ;u 

Berg am 24. Mpril b. 3. in ben #eßner. unb Organistenbienft an ber ißsarrfirche baselbß Iir#ich eingewiesen worben. 
Gemäß Grab. Orbinartai8.Gr(affe8 born 4. gebruar b. 9- 9tro. 1077 ist ber ßaupüehrer D8waIb@chu[te8aM 

0oU in ben Nießner» unb Organistenbienft an ber ba(e[bß am 17. WbrK b. 9- sir## eingewiesen Worben. 

(gemäß Grab. Orbinariat8.@r(affe8 born 11. gebruar b. 9- 9ho. 1277 ist ber^auhtRhrer %[o%8@todersußein' 

stet lein am 17. April d. I. in den Meßner- und Organistendienst daselbst kirchlich eingewiesen worden. 

(gemäß Grab.Orbiuaria^8»Gr^affe8 born 10. mrg b. 9. %ro. 2265 ist ber$anpt[ehrer ^athän8%mann ;u$art« 

heim am 24. %pri( b. 3. in ben ÜMeßner« unb Organistenbienft an ber ißfarrfir# baselbß tirchtich eingewiesen worben. 
Gemäßer# 0^00^8,6^68 born 10. 9Mära b. 3- %ro. 2263 ist ber 0auÿ#rer Gregor Aoeh ;u ()bhen' 

warth in den Meßner- und Organistendienst in der Filialkirche daselbst kirchlich eingewiesen worden. 

Gemäß 6# Orbinariat8»Gr^aße8 born 23. ÜHör; b. 3. 9ho. 2580 ist ber $aupt(ef)rer Gabriel Dre8e( ;u 0t. gMär, 

gen am 25. April d. I. in den Organistendienst an der Pfarrkirche daselbst kirchlich eingewiesen worden. 

Gemäß Grab. Orbinariat8=Gr(affe8bom 2!.%ri( b. 9-%ro. 4106 ist ber ÿauhttehrer9oha«n%aflisl3i""""mann 

in Kappel am 11. Mai d. I. in den Organistendienst daselbst kirchlich eingewiesen worden. 
Gemäß Erzb. Ordinariats-Erlasses vom 21. April d. I. Nro. 3564 ist der Hauptlehrer Anton Buhler in Bach heim 

am 8. Mai d. I. in den Meßnerdienst an der Pfarrkirche daselbst kirchlich eingewiesen worden. 
Gemäß @rab. Orbinariat8»@r^affe8 born 18. gebruar b. 9. Mro. 1307 ist $a#t(ebrer Mnton S'ei* a" @tei8heim in 

den Meßner- und Organistendienst daselbst am 10. April d. I. kirchlich eingewiesen worden. 

Sterbefcille 

Den 10. Mai: der Pfarrer und resignirte Decan Franz Xaver Amann von Jnzlingen. R. I. P. 

Fromme Stiftungen. 

In den Kirchenfond zu Petersthal durch ch Pfarrer und 

geistl. Rath Fehnenberger von dort 1000 fl. woran Theresia 

Beck von Zell a. H. lebenslängliche Nutznießung hat. 

In den Heiligenfond zu Lantenbach durch Barbara Busam 

geb. Schlager 36 fl. zur Abhaltung einer hl. Jahrtagsmesse von 

der Zeit an, wo durch Beischlagnng der Zinsen zum StiftnngS- 

capital dieses die Summe von 50 fl. erreicht hat. 

In den Kirchenfond zu Bauerbach durch f Joseph Dicke- 

mann von dort 75 fl. zur Abhaltung eines heiligen Jahrtagö- 

amtes. 

In den Heiligenfond zu Bühl durch Aloys Ziegler 36 fl. 
zur Abhaltung einer hl. JahrtagSmesse von der Zeit an, wo 

durch Beischlagnng der Zinsen zum Stiftnngskapital dieses die 

Summe von 50 fl. erreicht hat. 

In den Kirchenfond zu Hinterzarten durch Philipp Schwö- 

rer von dort 100 fl. zur Abhaltung eines hl. Jahrtagsamtes. 

In den Anniversarfond zu Menzenschwand durch f Victor- 

Maier von dort 100 fl. zur Abhaltung eines heiligen Jahr- 

tagsamteS. 

In den Kapellenfond zu Langenhart 62 fl. 10 kr. durch 

Hauptlehrer Anton Rieger von dort zur Abhaltung einer hl. 
Jahrtagsmesse. 

9n ben &ir#nfonb an 9mmenftaab burdh Gre8centia Man» 

ber bon bort 150 ß. gur Haltung eine8 heiligen 9ahrtag8» 

amtes. 

Der fatboü#en Air# gum heiligen Geist in ßeibetberg 

wurde durch Gemeinderath Joseph Kraus und dessen Ehefrau 

Elisabeth geb. Strauch von dort 300 fl. mit der Bedingung 

gesehenst, baß aH^rl# an ihren Geburt8tagen eine 

für sie gelesen werde. 

In den Krankenhausfond zu Oberlenzkirch durch die Erben 

ber Theresia %Bieß bon bort 100 ß. gur Abhaltung eine8 
Jahrtagsamtes. 

9n ben Air#nfonb an Air#orf 300 ß. bm# Gre8centia 

Wehinger von dort. 

In den Kirchenfond zu Riedböhringen 100 fl. durch f The- 

resia Vetter von dort zur Abhaltung eines heiligen Jahrtags- 

amtes. 
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In den Beneficiumsfond zu Ballenberg durch f Landwirth 

Mathäus Kolb von da 500 fl. zur Aufbesserung dieses Fonds. 

In die neuerbaute Kirche zu Schloflau durch einen Unge- 

nannten von Langenbach 3 fl. zur Unterhaltung des ewigen 

Lichts. 

In den Kirchenfond zu Rohrbach durch P Maria Anna 

Fränznick von da 30 fl. und durch deren Erbe 6 fl. zur Ab- 

haltung einer hl. Jahrtagsmeffe von der Zeit an, wo das 

Stiftnngskapital durch Zuschlag der Zinsen die Normalsumme 

von 50 fl. erreicht hat. 

Zur Gründung eines Armenkinderhauses im 

Unter! a n d. 

Vermächtniß des j- Pfarrers Phil. F. Honikel in Lands- 

hausen 50 fl. 

Für die Väter am hl. Grab. 

Pfarrei Michelbach nebst persönl. Gabe des Herrn Pf. 

ßi# 3 ß. 24 fr.; Ums# 3 ß.; Urberg 1 ß. 24 fr. 

Landcapitel Ottersweier: Achern 1 fl. 52 kr.; Hr. D. 

Pfeifer 1 fl. 8 kr.; Bühlerthal 4 fl.; Eisenthal 10 fl.; Er- 

lach und Stadelhofen 7 fl. 12 kr.; Fautenbach 3 fl. 8 kr.; 

Gamshurst 5 fl. 38 kr.; Großweier 1 fl.; Herrenwies 1 fl. 

10 kr.; Honau 1 fl.; Iffezheim 6 fl. 10 kr.; Jllenau 5 fl. 

15 fr.; Sauf 4 ff.; 3Rooe 3 ß. 4 fr.; %ufa% 3 ß. 28 fr.; 

Neuweier 3 fl. 12 kr. ; Oberachern 27,/2 kr. ; Oensbach 6 fl. 

42 kr.; Ottersdorf 4 fl. 40 kr.; Ottersweier 5 fl. 10 kr.; 

Plittersdorf 5 fl. 53 kr.; Renchen 1 fl. 55 kr.; Sandweier 

7 fl. ; Sasbach 11 fl. ; Sasbachwalden 7 fl. 40 kr. ; Schwarz- 

ach 1 fl.; Sinzheim 6 fl.,- Söllingen 2 fl.; Steinbach 10 fl. 
57 kr.; Stollhofen 3 fl.; Ulm b. L. 1 fl. 36 kr.; Ulm b. O. 

1 ß. 20 fr.; Un^urß 2 ß. 48 fr.; 7 ß.; %BMer&. 

dors 1 fl. 30 kr. 

Bruchsal (Stadtpfarramt ad B. M. V.) 3 fl. 

Landcapitel Heidelberg: Dilsberg 3 fl.; Heidelberg 

17 fl.; Ilvesheim 1 fl. 30 kr.; Leimen 1 fl. 23 kr.; Mann- 

heim obere Pfarrei 25 fl. 42 kr.; untere Pfarrei 4 fl. 30 kr.; 

Neckarau 2 fl.; Neckargemünd 1 fl. 45 kr.; Neckarhausen und 

Edingen 6 fl.; Nußloch 2 fl. 15 kr.; Rohrbach 2 fl.; Schwetzingen 

1 fl. 42 kr. ; Seckenheim 5 fl. 18 kr. ; Walldorf 2 fl. 27 kr. ; Wieb- 

lingen 1 fl. 40 kr.; Wiesloch 5 fl.; Ziegelhausen 2 fl. 24 kr. 

Landcapitel Endingen: Forchheim 7 fl.; Kiechlinsber- 

gen 5 fl. 

Pfarrei Assamstadt 2 fl. 30 kr.; Pfr. S. W- in Frei- 

burg 3 fl. 30 kr. 

Beiträge zur Rettung sittlich verwahrloster 

Kinder. 

Landcapitel Triberg: Dauchingen 4 fl.; Gremmelsbach 

5 fl- 3 kr.; Gütenbach 3 fl. 45 kr.; Neuhausen 1 fl. 4 kr.; 

Obereschach 34 kr.; Niedereschach 4 fl.; Nußbach 2 fl. ; Schap- 

bach 6 fl. 57% kr.; Schönwald 6 fl. 54 kr.; Hr. Pf. Holz- 

mann 49 fr.; St. Roman 4 fl. 42 kr. ; Thenuenbronn 11 fl.; 

Triberg 4 fl. 12 kr.; Weilersbach 5 fl. 12 kr. 

Landcapitel Breisach: Pfaffenweiler 3 fl. 34 kr. ; Schlatt 

1 fl. 18 kr.; Schwarzach 15 fl. 38 kr.; Oberrimsingen 18 fl' 

10 kr.; St. Märgen 3 fl. 42 kr.; Thunsel 3 fl. 8 kr. 

Landcapitel Linz g an: Altheim 1 fl. 8 kr. ; Beuren 2 fl. 

30 kr.; Billafingen 1 fl. 30 kr.; Owingen 3 fl.; Röhrenbach 

1 fl. 30 kr.; Roggenbeuern 49 kr.; Seefelden (2. Gabe) 

3 fl. 12 kr. 

Landcapitel Vil fingen: Bubenbach 2 fl. 30 kr.; Hüsin- 

gen 1 fl. 

Landcapitel Bruchsal: Bruchsal (Stadtpfarrei ad B. 

M. V.) 10 fl. 

Landcapitel Endingen: Sasbach 3 fl. 18 kr. 

Landcapitel Waibstadt: Obergimpern 4 fl.; Steinsfurth 

2 fl.; Richen 1 fl. 3 kr.; Pfarrer Knöbel 1 fl.; Mauer 

53 kr.; direct nach Walldürn abgegeben: Hasmersheim 20 fl. 

18 kr.; Sinsheim 30 fl. 

Landcapitel Walldürn: (nach Walldürn abgegeben) All- 

feld 10 fl.; Eberbach 2 fl.; Herbolzheim 1 fl.; Neudenau 

13 ß. 1 fr.; mtKerSb# 2 ß.; @tet,l5ß.24fr.,$r.^f.@T= 

bâcher 2 fl. 20 kr.; Strümpfelbrunn 3 fl. 30 kr.; Wald- 

michelbach 30 kr.; Katzenthal 4 fl. 30 kr. 

Landcapitel Freiburg: Holzhausen 9 fl. 12 kr.; Ober- 

biederbach 1 fl. 38 kr.; Oberspitzenbach 1 fl.; Zähringen 1 fl.; 

greiburg ^f. @. 2B. 1 f(. 

Landcapitel S t. Leon: (direct nach Walldürn abgegeben) 

Eichtersheim 1 fl.; Hockenheim 2 fl.; Ketsch 0 fl.; Kirrlach 

8 fl.; Kronau 5 fl.; Langenbrücken 1 fl. 43 kr.; Landshausen 

2 fl.; St. Leon 2 fl. 30 kr.; Malsch 12 fl. 12 kr.; Mingols- 

heim 9 fl. 12 kr.; Odenheim 4 fl. 30 kr.; Oestringen 3 fl. 

19 kr.; Rauenberg 6 fl. 29 kr.; Rohrbach 2 fl. 18 kr.; Roth 

1 ß.; ©teWfetb 7 ß.; Ziefei,ba4 2 ß. 12 fr.; 9ße%r 1 ß. 

12 kr.; Zentern 2 fl. 

Landcapitel Meßkirch: Biethingen (Lempenbach'scher Fond) 

3 fl., Hr. Pfr. Kunle 1 fl.; Boll Hr. Pfr. Lenggenhager 45 kr. ; 

Buchheim 3 fl. 15 kr.; Burgweiler 6 fl. 6 kr., Hr. Pfr. 

Nenning 1 fl. 24 kr.; Engelswies 3 fl., Hr. Pfr. Stark 

30 kr.p Göggingen 3 fl. 10 kr.; Gutenstein 2 fl.; Hartheim 

42 kr.; Hansen i. T. 2 fl. 20 kr.; Heinstetteu 42 kr.; Heu- 

dorf 1 fl.; Kreenheinstetten 4 fl. 12 kr., Krumbach 2 fl. 

37 kr., Hr. Pf. Linsi 1 fl. 10 kr.; Menningen 2 fl.; Meß- 

kirch 11 fl.; Rast 1 fl. 35 kr.; Rohrdorf 2 fl. 30 kr.; Saul- 

dorf 1 fl. 47 kr.; Stetten a. k. M. 2 fl. 30 kr.; Wasser 

47 kr.; Zell a. A. 3 fl. 14 kr., Herr Pfarrer Kreuzer 

1 fl. 10 kr. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


